
 

Adozione del cuore e.V. für die Hunde in italienischen canili 

 

Check-Liste für die erste Zeit 

1. Ihr Hund kommt aus einem engen Zwinger ohne jede Bewegung, ohne Pflege, ohne 

Bindung. Er kennt nichts. Bei der Übergabe legen Sie bitte ein Sicherheitsgeschirr  an oder 

ein herkömmliches Geschirr mit zusätzlichem Halsband. Das Halsband muss so eingestellt 

sein, dass an beiden Seiten noch Ihr Finger hineinpasst. Dann sitzt es richtig. Auch das 

Sicherheitsgeschirr muss entsprechend eng anliegen. Wir empfehlen ein Sicherheitsgeschirr 

von www.sientas.de. Das Sicherheitsgeschirr können Sie über uns zum gleichen Preis wie 

bei sientas erhalten. In der ersten Zeit das Geschirr und die Leine auch im Haus bitte nicht 

abnehmen. Sie müssen im Notfall auf die Leine treten und ihn an der Flucht hindern können.  

Sie müssen immer gegenwärtig sein, dass er vor Ihnen Angst hat und fliehen möchte. Bitte 

achten Sie auch darauf, wenn es an Ihrer Tür klingelt und sie die Tür öffnen. Er könnte 

diesen Moment nutzen um zu entwischen.  

 

2. Um eine Beziehung zu ihm aufzubauen, halten Sie ihn in den ersten Tagen möglichst an der 

Leine, nehmen ihn überall hin mit, in die Küche, ins Bad, in den Keller, in den Garten, immer 

an der Leine, wenn möglich, nachts neben Ihrem Bett. Werfen Sie ihm gut riechende 

Lerckerli nicht hin, sondern bieten Sie ihm diese mit der Hand an. Sie müssen 

wahrscheinlich Geduld haben. Wenn er Angst hat und nicht sofort kommt, warten, dass er 

sich überwindet.  Wenn es zu lange dauert, bekommt er nichts. Er muss Vertrauen lernen 

und er wird es lernen.  Manche lernen es schnell, manche nicht. 

3. Wenn Sie ihn übernehmen, lassen sie ihn nicht hinten alleine im Kombiteil, ohne Box. Im 

Kombiteil alleine haben schon einige Hunde voller Angst die Lederleine durchgebissen und 

als die Kombitür geöffnet wurde, sprangen sie raus und waren geflohen.  Ich musste schon 

hunderte von km fahren, um sie wieder einzufangen. Das gelingt aber nur bei Tieren, die 

mich kennen, und Ihr Hund kennt mich nicht. Er ist dann weg. Erst im März war das bei 

einem Hund geschehen. Er lief dann auf die Autobahn, wurde angefahren, auf die Bankette 

geschleudert, rappelte sich wieder auf und lief wieder auf die Fahrbahn und musste 

schließlich von der Polizei erschossen werden. Das war auf der A 7 bei Quickborn. Nicht 

jeder Hund ist so ängstlich, trotzdem Vorsicht in den ersten Tagen. Es hört sich alles 

schlimmer an als es ist. Man muss nur an solche Möglichkeiten denken.  Die ersten Tage 

sind sicherlich anstrengend.  aber es gibt auch Hunde, die vom ersten Tag an an Ihrem 

Rockzipfel hängen und Sie nicht mehr aus den Augen lassen und Angst haben, Sie wieder 

zu verlieren.  Diese nicht ängstlichen Hunde sind vom ersten Augenblick an absolut 

pflegeleicht. 

4. Er kennt den Tagesrhythmus bei Ihnen nicht, er muss lernen, sauber zu werden. Das geht 

sehr schnell. Bitte beachten Sie dabei: 

• morgens nach dem Aufwachen raus mit ihm, Leine festhalten 
• nach jedem Fressen 
• nach jedem Spielen 
• abends vor dem Schlafengehen 
• in den ersten Tagen  etwa alle 3  Stunden 
• am besten, er schläft neben Ihrem Bett und Sie haben in den ersten Tagen die Leine 

in der Hand, dann merken Sie, wenn er unruhig wird - raus 



 

• auch tagsüber am besten immer die Leine in der Hand, dann merken Sie das auch 
manche Hunde sind sofort sauber, manche brauchen ein paar Tage manche Rüden 

wollen überall im Haus markieren: halten Sie ihn deshalb in den ersten Tagen immer 

an der Hand und unterbinden das mit "pfui" oder "aus". 

4. Ganz wichtig ist auch, Ihr Hund bekam bisher nur Trockenfutter. Bitte füttern Sie anfangs 

auch nur Trockenfutter. Ihr Hund könnte bei der Umstellung auf ein anderes Futter schweren 

Durchfall bekommen. Er muss langsam an eine evtl. Futterumstellung gewöhnt werden. 

Es hört sich alles komplizierter an, als es nachher wirklich ist. Sie müssen in den ersten 

Tagen nur auf alle Eventualitäten gefasst sein.  Das ist alles. Denken Sie bitte auch daran, er 

kennt keinen Staubsauger, keinen Rasenmäher und hat vermutlich anfangs auch Angst vor 

dem Autofahren. Keine Sorge. Es gibt sich schnell. Alles hört sich für den ersten Moment 

schwierig an, aber es ist es nicht wirklich. Sie werden schnell feststellen, dass Ihr neuer 

Freund versucht alles richtig zu machen, weil er Sie glücklich machen möchte. 

Und nun wünschen wir Ihnen und ihm / ihr ein wundervolles neues Leben. 

Alles Gute. Sie können mich gerne jederzeit anrufen 04103 4075. Bitte lange klingeln lassen. 

 

Christine Sander  

 

            

Links: Geschirr mit Halsband          

Rechts: Sicherheitsgeschirr                          
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